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Entrückung -  Jesus holt seine Kinder 
1. Thessalonicher 4, 13 - 18  (NT Seite 343) 

 
Markus 1, 15: „…Tut Buße und glaubt an das Evangelium!“ 
 
2. Thessalonicher 2, 3. „Lasset euch niemand verführen in keinerlei Weise! Denn er kommt nicht, 
es sei denn, dass zuvor der Abfall komme, und offenbaret werde der Mensch der Sünde und 
das Kind des Verderbens,“ 
 
Matthäus 24, 12: „Und dieweil die Ungerechtigkeit wird überhandnehmen, 
wird die Liebe in vielen erkalten.“ 
 
Matthäus 24, 6-8: „Ihr werdet hören Kriege und Geschrei von Kriegen; sehet zu und erschrecket nicht! 
Das muss zum ersten alles geschehen; aber es ist noch nicht das Ende da. Denn es wird sich empören ein 
Volk über das andere und ein Königreich über das andere, und werden sein Pestilenz und teure Zeit und 
Erdbeben hin und wieder. Da wird sich allererst die Not anheben.“ 
 
Matthäus 24, 9 : „…ihr müsset gehasset werden um meines Namens willen von allen Völkern.“ 
 
Matthäus 24, 29-30: „Bald aber nach der Trübsal derselbigen Zeit werden Sonne und Mond den Schein 
verlieren, und die Sterne werden vom Himmel fallen, und die Kräfte der Himmel werden sich bewegen. 

Und alsdann wird erscheinen das Zeichen des Menschensohnes am Himmel. Und alsdann werden heulen 
alle Geschlechter auf Erden und werden sehen kommen des Menschen Sohn in den Wolken des Himmels 
mit großer Kraft und HERRLIchkeit. “ 
 
Johannes 14, 1-3: „Und er sprach zu seinen Jüngern: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubet ihr an GOtt,  
so glaubet ihr auch an mich. In meines Vaters Hause sind viel Wohnungen. Wenn's nicht so wäre, 
so wollt' ich zu euch sagen; ich gehe hin euch die Stätte zu bereiten. Und ob ich hinginge, euch die 
Stätte zu bereiten, will ich doch wiederkommen und euch zu mir nehmen, auf dass ihr seid, wo ich bin.“ 
 
1. Korinther 2, 9: „sondern wie geschrieben stehet: Das kein Auge gesehen hat und kein Ohr gehöret hat 
und in keines Menschen Herz kommen ist, das GOtt bereitet hat denen, die ihn lieben.“ 
 
 

1. Die Seelen der Gläubigen warten im Himmel auf ihre leibliche Auferstehung 
 
1. Thessalonicher 4, 13: „Wir wollen euch aber, liebe Brüder, nicht verhalten von denen, 
die da schlafen, auf dass ihr nicht traurig seid wie die andern, die keine Hoffnung haben. “ 
 
2. Kor. 5,8: „Wir sind aber getrost und haben vielmehr Lust, außer dem Leibe zu wallen 
[d.h. pilgern, leben] und daheim zu sein bei dem HERRN.“ 
 
Philipper 1, 23: „Denn es liegt mir beides hart an: Ich habe Lust abzuscheiden und bei Christo zu sein, 

welches auch viel besser wäre.“ 
 
Prediger 12,7: „Denn der Staub muss wieder zu der Erde kommen, wie er gewesen ist, 
und der Geist wieder zu Gott, der ihn gegeben hat.“ 
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2. Das Wunder der leiblichen Auferstehung der Toten bei der Entrückung 
 
1. Thessalonicher 4, 14: „Denn so wir glauben, dass JEsus gestorben und auferstanden ist, also wird GOtt 
auch, die da entschlafen sind durch Jesus, mit ihm führen.“ 
 
Johannes 11, 25-26: „JEsus spricht zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubet, 
der wird leben, ob er gleich stürbe; und wer da lebet und glaubet an mich, der wird nimmermehr 
sterben. Glaubest du das?“ 
 
1. Kor. 15, 51-53: „Siehe, ich sage euch ein Geheimnis: Wir werden nicht alle entschlafen wir werden 

aber alle verwandelt werden, und dasselbige plötzlich, in einem Augenblick, zu der Zeit der letzten 
Posaune. Denn es wird die Posaune schallen und die Toten werden auferstehen unverweslich, und wir 
werden verwandelt werden. Denn dies Verwesliche muss anziehen das Unverwesliche, und dies Sterbliche 
muss anziehen die Unsterblichkeit.“ 
 
1. Thessalonicher 4, 15: „Denn das sagen wir euch als ein Wort des HErrn, dass wir, die wir leben und 
überbleiben in der Zukunft des HErrn, werden denen nicht zuvorkommen, die da schlafen“ 
1. Thessalonicher 4, 16: „Denn er selbst, der HErr, wird mit einem Feldgeschrei und Stimme des Erzengels 
und mit der Posaune Gottes herniederkommen vom Himmel, und die Toten in Christo werden 
auferstehen zuerst.“ 
 
1. Kor. 15, 51-52: „Siehe, ich sage euch ein Geheimnis: Wir werden nicht alle entschlafen wir werden 
aber alle verwandelt werden, und dasselbige plötzlich, in einem Augenblick, zu der Zeit der letzten 
Posaune. Denn es wird die Posaune schallen und die Toten werden auferstehen unverweslich, und wir 
werden verwandelt werden.“ 
 
 

3. Das Wunder der Verwandlung der lebenden Gläubigen bei der Entrückung 
 
1. Thessalonicher 4, 17: „Danach wir, die wir leben und überbleiben, werden zugleich mit denselbigen 
hingerückt werden in den Wolken dem HErrn entgegen in der Luft; und werden also 
bei dem HErrn sein allezeit.“ 
1. Thessalonicher 4, 18: „So tröstet euch nun mit diesen Worten untereinander!“ 
 
 

4. Es gibt ein „zu spät“  
 
2. Thessalonicher 2, 9: „des, welches Zukunft geschieht nach der Wirkung des Satans  
mit allerlei lügenhaftigen Kräften und Zeichen und Wundern “ 
 
2. Thessalonicher 2, 10-12: „und mit allerlei Verführung zur Ungerechtigkeit unter denen, die verloren 
werden, dafür, dass sie die Liebe zur Wahrheit nicht haben angenommen, dass sie selig würden. 
Darum wird ihnen Gott kräftige Irrtümer senden, dass sie glauben der Lüge, auf dass gerichtet werden 

alle, die der Wahrheit nicht glauben, sondern haben Lust an der Ungerechtigkeit.“ 
 
Offenbarung 22, 17: „Und der Geist und die Braut [Gemeinde Jesu] sprechen: Komm! … “ 
Offenbarung 22, 20: „Es spricht, der solches zeuget: Ja, ich komme bald. Amen. Ja komm, HErr JEsu! “ 


